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Was ist deutsch
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Tannenbiume? Reisetriume? Kithler Verstand? Kaltes Herz? Tiefsinn? ﬂushnﬂerhaﬁ’ Offtnhtlt" Beiroffenheit 7 Baseballschisger? Schinkenhiger?
Minderwertigkeitskomplexe? Minderk hutz? Geltungssucht? Entwic ? Nic be? 5 iebe? Hungerkur? Sauftour? Rostock?
Solingen? Vergefllichkeit? Perfektionismus? Rechthaberei? Luftbriicke? Brathahnchen? Hilfsbereitschaft? Tagesschau? Fahrradklau? Stahiheim?
Soziathilfe? Wirtschaftswunder? Glucksspirale? Berlinale? Milchzentrale? Tierliebe? Menschiichket? Sentimentalitdt? Reizbarkeit? Autonome?
Volkswagen? Volxkiiche? Doitschland den Daitschen? Eitelkeit? Kinderliche? Kuhglocken? Titensuppe? Kampfsportgruppe? Erster Weltkrieg? Zweiter
Weltkrieg? Die Mauer? Beifallklatschende Zuxh.—mtr’ Demokratie? Gleiche Rechte nur fiir mich? Gleiche Pfichten nur fiir dich? Faulenzen?
Saubermachen? Magersucht? FnIH st unm Leben? Dichter und Denker? Richter und Heker? Gastfreundschaft? Die Grenzen dicht machen? Sich
schiechter machen, als man ist? Sich immer s(hnldpq fuhlen? Sich Mut ansaufen? Den Verstand unterlaufen?, Familienbande? Bandenkriege?
Arbeitswut? Steuerbetrug? Licbesentzug? Muskelkraft? Ei findergeist? Mochtegern? Hitlergrun? Siindenbock suche ’Unu:Mhut’\lsmw’
Dauerfrust? Moralprediger? Gmmﬂ,g ru eigenen Fenlern stehen? Bei anderen nie die Vorziige sehen? Fremdes nur mit Vorsicht geniefien? Beim
Nachbarn mal die Blumen giefben? Himnger aus den harten Zeiten kennen? Bei Elendsberichten die qumlnhdrucken’ Oder mal das Scheckbuch
zicken? Brandbomben? Heimathebe? Hnmwdt.e’ Kindergarten? Enlichkeit? Die Selbstzwrifel mit Schnaps \ngspulen? Sich danach etwas besser
fihlen? Pflichtbewulitsein? lch? &r Fledl kein Pren? Resen iny W Ein Ferignhaus ﬁw Dﬁ”n aus Japan? Bauche? Rausche?
Herzhichkeit? Schonheit ? Toleranz? DIN-Norm? Nonkonform? Hochform? Sich zuhause fuhlen? Sich fremd fiihlen? Fremde Kulturen anregend finden?
Pracowici? Szwaby? Szkopy? Mangiakrauti? Crucco? Patates Alman? Sich Uber alles aufregen, was anders ist? Auf dem rechten Auge blind sein? Sich
damit entschuldigen, dafi die Franzosemoder dic alicner oder die Englander oder die Hollander oder die Amerilgamer oder alle anderen auch nicht besser
sind? In Weill heiraten? Immer sc lﬂ} sehen? Jede Mode mitmachen? Das Ladenschlufigesetz ehren? TiV-Kontrolle? Wle? Trauerklofi?
Sarglos? Hemmungslos? Seinen Manm siehen? Auslander zusammen mit Deutschen? Ossis gegen Wessu’ Wessis gegen Ossis? BV lﬂ’ FKK? MTV?
Nachbarschaftshilfe? Negl Niveau?. Nivga? Feierateod? N.u-h M wﬂﬂp-w An Vorurt mmr } ”ﬂchts davon wissen
wollen? Anderen davon faihen? Anderca #n dea Karren fahien? Lotk " l,huhhs? Anl’honu *boah? Rwﬂark [ mettb Hﬁm’ Zur Tat schreiten
statt etwas tun? Erbsengibien *Mrtw’ Aul die Tube mm? Mit den W‘umhen’ Am Stup-nl-sﬂtdrn wilden Stier machen? Reinen
Tisch machen? Sich m.? “r cplnc "W"lﬂ‘ h uhfl? .lul *qium Mn[(‘ ren? apsu wr Zul t haben m anderen eine Grube
graben? Fackelruge? Hwﬁrl.n ? Anune] bestere W n? Zumachen? Vogel
zeigen? Blasmusik? Sich sauwohl fubien? Sich aufsps welen? Burokratie? Umweltschmutz? Datenschuta? Alles unllen? Allcs verwalten? Das Vaterland st
das Himmelreich? Wir brauchen miemanden? Wir kommen alleine rurecht? Butterberg? Gartenzwerg? Unter sich bleiben? Aus sich herausgehen?
A der Jand? E dh land? Sauerkraut? Politkverdrossenheit? Unfrieden stiften? Saubermanner? Das Wandern it des Miillers Lust?
Den Nachbarn vrrkldgtn’ Pam\tm.l(‘hr’ Ehrensache? Uniformen? Willst Du nicht mesn Bruder sein, dann schiag ich Dir den Schidel ein? Abrechnen?
Mahizeit sagen? Nicht nachfragen? Vorbild sein? Daneben sein? Schwarzfahren? Blaumachen? Auf Paragraphen reiten? Sich Muhe geben? Nicht
Jocker lassen? Schaferhund? Kritisch sein? Seibstkritinch sein? Lottoschen? Mehr Schein als Sein? Sundesbahn? Autowahn? Kiffchen? Bierchen?
Gretchen? Grundsatze haben? Ein Grundgesets haten? Das Verfassungsgericht anrufen? Wir sind die Grofiten? Unter die Giirtellinie zielen? Uber sich
hinaus wachien? Wachsamkeit? Hingabe? Aufgabe? Uber seine Verhaltnisse leben? Miteinander leben in Berlin. Die Austanderbeauftragte des Senats,
Senatsverwattung fur Sozales, Potsdamer Stralle 65, 10785 Berlin, Telefon 26 54 2357 und 26 54 23 81 Fax 262 54 07.

Bildbeschreibung?!)

Ein SchwarzweiBbild zeigt eine dichte Liste deutscher Wérter und Phrasen, die Aspekte der deutschen
Identitdt und gesellschaftlichen Werte in Frage stellen.

Analyse?)

Diese Fotografie zeigt einen dichten Textblock, der eng gepackt ist und den Rahmen iiberquillt, wodurch
ein Gefiihl von Klaustrophobie und Informationsiiberflutung entsteht. Der starke Kontrast zwischen dem
schwarzen Hintergrund und dem weiBen Text verstarkt das visuelle Gewicht und betont die schiere Men-
ge an Wortern. Der Text selbst scheint eine Liste von Phrasen oder Konzepten zu sein, was auf einen
fragmentierten und chaotischen Bewusstseinsstrom oder einen Kommentar zur zeitgendssischen Gesell-
schaft und ihren Angsten hindeutet. Der Gesamteffekt ist sowohl iiberwiltigend als auch faszinierend
und |ddt den Betrachter ein, in das Labyrinth der Sprache einzutauchen und iiber die Verbindungen
zwischen diesen disparaten Elementen nachzudenken.
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Bilddaten

Typ / GroBe Durch Web Link
Aufnahme Analog Frank Titze .
Entwicklung Analog Frank Titze [=] E
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze [=] ;3
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 11/2024 01/2025

Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 6518 px 4346 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)
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Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph displays a dense list of German words and phrases, questioning aspects of German identity and societal values.
    
    
      Ein Schwarzweißbild zeigt eine dichte Liste deutscher Wörter und Phrasen, die Aspekte der deutschen Identität und gesellschaftlichen Werte in Frage stellen.
    
    
      This photograph presents a dense block of text, closely packed and overflowing the frame, creating a sense of claustrophobia and information overload. The stark contrast between the black background and the white text intensifies the visual weight, emphasizing the sheer volume of words. The text itself appears to be a list of phrases or concepts, suggesting a fragmented and chaotic stream of consciousness or a commentary on contemporary society and its anxieties. The overall effect is both overwhelming and intriguing, inviting the viewer to delve into the labyrinth of language and ponder the connections between these disparate elements.
    
    
      Diese Fotografie zeigt einen dichten Textblock, der eng gepackt ist und den Rahmen überquillt, wodurch ein Gefühl von Klaustrophobie und Informationsüberflutung entsteht. Der starke Kontrast zwischen dem schwarzen Hintergrund und dem weißen Text verstärkt das visuelle Gewicht und betont die schiere Menge an Wörtern. Der Text selbst scheint eine Liste von Phrasen oder Konzepten zu sein, was auf einen fragmentierten und chaotischen Bewusstseinsstrom oder einen Kommentar zur zeitgenössischen Gesellschaft und ihren Ängsten hindeutet. Der Gesamteffekt ist sowohl überwältigend als auch faszinierend und lädt den Betrachter ein, in das Labyrinth der Sprache einzutauchen und über die Verbindungen zwischen diesen disparaten Elementen nachzudenken.
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